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Mensch und Umwelt in Lateinamerika  III 
 

Umwelt und Kultur der Anden  –  damals und heute  
Eine kolumbianische Journal is t in  auf  den Spuren des Alexander von Humboldt  in Südamerika 

 
Ausgehend von Beschreibungen Alexander von Humboldts zu Neu-Granada (Provincia de 
Caracas, heute Venezuela) und Cundinamarca (heute Kolumbien) sowie zu Quito und Peru 
werden damalige und heutige Situation dieser Räume in Texten, Bildern und Karten 
vergleichend vorgestellt. Dabei soll insbesondere dem Umweltwandel in diesen Räumen 
nachgegangen werden. Fragen der Biodiversität und Multikulturalität stehen im Mittelpunkt der 
Betrachtung, eingebettet in die Darstellung der politischen Entwicklung dieser Gebiete, die vor 
200 Jahren ihre Unabhängigkeit erlangten.  

Zeitliche Änderungen von Umwelt, Wirtschaft und Kultur werden auch anhand von Karten 
unterschiedlicher Epochen erläutert. 

Dr. Maria Angela Torres Soler ist Journalistin und Universitätsdozentin mit mehr als 15 Jahren 
beruflicher Erfahrung im Umwelt- und Entwicklungsbereich. 
 
Vortrag und Diskussion in deutscher Sprache 
 
 
 

Ort:  Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin 
  Alexander-von-Humboldt-Haus 
  Arno-Holz-Str. 14, 12165 Berlin (Steglitz), http://www.gfe-berlin.de 
  Großer Saal 
 

Zeit:  Dienstag, 13. Juli  2010,  18 Uhr c.t.  
 

 
Gäste sind herzlich willkommen! 
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